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Vom Leben und vom Gehen

Ein Jahr nach dem Tod meiner Mutter 
drängte es mich, malend ein Blick auf 
ihr Leben zu werfen, so entstand eine 
Bildfolge von über 90 Bildern.

Wenn ein Leben abgeschlossen ist, zeigt 
es im Rückblick eine ganz neue Gestalt. 
Alle Ereignisse und Eigenheiten rücken 
näher zusammen und zeigen eine Ver-
bundenheit, die zuvor nicht sichtbar war.
So ging es mir mit dem Leben meiner 
Mutter. Beiläufige Gesten und Verhält-
nisse rückten auf einmal ins Zentrum 

Vom Leben und vom Gehen
oder

Die Wahrheit des Augenblicks

Ein Bilderzyklus von Ulrich Rölfing

Text von Ulrich Rölfing zu seinem Bilderzyklus

Ulrich Rölfing lebt und arbeitet als Bildhauer und Maler in Hamburg. Sein künstlerischer Werde-
gang begann 1979 in Florenz, wo er durch den italienischen Bildhauer Raimondo Puccinelli in die 
Bildhauerei eingeführt wurde. Es folgte ein Studium der Kunstgeschichte und Philosophie an der 
Universität Bochum und ein Kunststudium in Wien.

Durch Ausstellungen im In- und Ausland und durch seine Werke im öffentlichen Raum ist seine 
Kunst vielfältig präsent. Ulrich Rölfing ist Stipendiat der Malschule Weimar, der Otto Flath Stif-
tung, der Stadt La Rochelle (Frankreich) und Preisträger der Stadt Pöchlarn.

www.UlrichRoelfing.de

„Wenn ein Leben abgeschlossen ist, zeigt es im Rückblick eine ganz neue Gestalt.“ 
Dem Hamburger Maler Ulrich Rölfing ist es gelungen, nach dem Tod seiner Mutter 
diese Bedeutung auf künstlerische Weise auszudrücken. 

und begannen zu sprechen. Unbeachtete 
Fotografien gewannen auf einmal für 
mich eine Aussage und wurden Anker-
punkte für seelische Bilder, die an die 
Oberfläche drängten. 

Die zeitliche Abfolge der Ereignisse trat 
zurück und eine Zusammenschau des 
Lebens als Ganzheit trat in den Vor-
dergrund. Ein Tableau all dessen, was 
dieses Leben ausgemacht hat, war in 
einer gewissen Gleichzeitigkeit zu fühlen 
und zu erahnen: spätere Entwicklungen 
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und Verhältnisse waren schon in frü-
heren Begebenheiten und Stimmungen 
anwesend.

Deshalb ordne ich die Bilder in Ausstel-
lungen, oder auch in dem zu ihnen er-
schienen Buch, nicht in chronologischer 
Erzählweise an. Darum geht es nicht. 
Ich gruppiere die Bilder so, dass andere 
Bezüge und Strukturen hervortreten.
 
Im Arbeitsprozess ergab sich, dass un-
scheinbare, beiläufige Augenblicken im 
erinnerten Leben eine große Wucht und 
Kraft bekamen und mehr zu sagen hat-
ten als die Eckpunkte des tabellarischen 
Lebenslaufes. In ihnen fasste sich in 
einem Fokus Vieles zusammen, was an-
sonsten schwer greifbar gewesen wäre.
So konnte ich mich an allgemein-
menschliche Aussagen heranwagen, 
indem sie ins Persönliche und situativ 
Konkrete gebrochen waren, die anson-
sten so für mich nicht formulierbar ge-
wesen wären. Alles Anekdotische blieb 
außen vor.
Nur der Augenblick hat in sich die Mög-
lichkeit über sich selbst hinauszuweisen. 
Ich habe versucht ihn aus seiner Zufäl-
ligkeit herauszulösen und mit einem 
inneren Bild zur Deckung zu bringen.
Zur horizontalen Richtung des Lebens 
als eines Verlaufes, kam so die vertikale 
Potenz des Augenblicks. Die Ganzheit 
des Lebens schlummerte oft da, wo ich 
sie nicht erwartet hatte.

Es findet sich in meiner Bildfolge „Vom 
Leben und vom Gehen“, aus der einige 
Beispiele hier abgedruckt sind, natürlich 
auch viel Zeit- und Rollentypisches. 

Aber diese Bedingtheit wird dadurch 
gebrochen, indem die zentrale Figur aus 
dem konkreten Umfeld herausgelöst und 
in einen abstrakt aufgefassten Farbraum 
hineingestellt wird.
Man sieht in der Bildfolge bestimmte 
Kleidungen und Körperhaltungen, man 
sieht meine Mutter als Lehrerin, als 
Baby, als Pflegebedürftige, als Ehefrau, 
als Sterbende, in BDM Uniform,  als 
Hausfrau und Anderes. All diese ar-
chetypischen Rollen werden mehr oder 
weniger ausgefüllt und sind individuell 
gefärbt wirksam.
Die eigene Mutter ist nahe, zeitweise zu 
nahe. Diese Bilderreihe ist ein Versuch 
aus der Nähe heraus eine Wahrheit zu 
gestalten und zugleich ein Ringen um 
Distanz, damit eine Aussage möglich 
wird. Sie sind liebevolle Zuwendung und 
Objektivierung zugleich.

Ulrich Rölfing, Foto: M. Marczok
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Zu der Bilderserie ist ein Katalogbuch mit 44 
Abbildungen und 2 Texten erschienen.

Es ist bei Ulrich Rölfing für den Preis von 22,- 
zu beziehen.

Ulrich Röl-
fing,  
17 XVII  
Tempera 
auf Karton, 
2015

mail@Ulrich Rölfing.de

www.UlrichRoelfing.de
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Vom Leben und vom Gehen

Wie sich aus Linien und Farben eine Haltung entwickelt  

von Harald Schiller, Auszüge aus einem Essay aus dem Katalogbuch zur Bildfolge 

Ein Wagnis! Der Hamburger Maler Ulrich 
Rölfing hat sich nach ihrem Tod mit dem 
Leben seiner Mutter auseinandergesetzt, 
nicht erst seit Sigmund Freud Schwerst-
arbeit. Zwei Jahre lang arbeitete er an 
dem Projekt. Für den Künstler jedoch 
ein Wagnis noch aus anderem Grund. 
Rölfing ist Maler und Bildhauer, aber 

auch studierter Kunsthistoriker. Er kennt 
die Stil- und Formgeschichte des Frauen- 
und Muttermotivs in der bildenden 
Kunst. Er beherrscht die Entwicklungsli-
nien. Ein illustres Figurenrepertoire von 
frühmittelalterlichen Marienbildnissen 
über Albrecht Dürers Kohlezeichnung 
seiner greisen Mutter bis zu den Ins-

tagram-Bilderströmen der 
Pop-Ikone Madonna prägt 
unser kollektives Bildge-
dächtnis. Rölfing weiß um 
den Diskurs, der um die 
Rolle der Mutter geführt 
wird, Regalkilometer füllen 
Bibliotheken. Die Messlatte 
lag hoch. 

Es geht Rölfing um neue 
Blickwinkel, Bezüge und 
Strukturen. Den geschicht-
lichen Rahmen dieses Le-
bens stecken Fr iedr ich 
Ebert, erster Reichspräsi-
dent der Weimarer Repu-
blik, und Joachim Gauck, 
elfter Bundespräsident der 
Bundesrepublik Deutsch-
land, ab. Carola Rölfing 
verstarb 2013. Geboren 
wurde sie ein paar Jahre 
nach Ende des Ersten Welt-
kriegs im westfälischen 
Stromberg. Die Traumata 
des Zweiten Weltkr iegs 
trug sie in ihrer Seele, die 
Wirtschaftswunderjahre, Ulrich Rölfing, 64, Tempera auf Karton, 2015
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laufs“, erklärt der Künstler. Er näherte 
sich einer Frau, die im Garten Blumen 
gießt, gedankenverloren an einer Tasse 
nippt oder in einer Illustrierten blättert. 
Den arglosen Blick eines Kleinkindes, 
die grazile Anmut einer jungen Frau 
und den selbstvergessenen Blick einer 

Ulrich Rölfing, 11XI, 
Tempera auf Karton, 
2015

die Zeiten mit heranwachsenden Kindern 
und schließlich die Rätsel, die ihr das 
Alter aufwarf. „Unscheinbare, beiläufige 
Augenblicke dieses Lebens bekamen als 
Erinnerung eine ungemeine Wucht und 
Kraft und hatten mehr zu sagen als die 
Eckpunkte des tabellarischen Lebens-
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Vom Leben und vom Gehen

Naturbetrachterin untersucht er für die 
„Wahrheit des Augenblicks“. Und das Ge-
sicht einer Greisin. Mit diesem Verfahren 
glückt ihm der Blick auf die Schönheit 
eines Menschen. Keine Lebensphase 
wird verklärt, auch das Alter nicht. Wir 
sehen Bilder vom Verfall, von Krankheit 
und vom Tod. Den Sterbemoment seiner 

Mutter, zweifellos eine Grenzsituation, 
erleben wir als Farbtupfer auf der Palette 
eines Lebens. Rölfings Bilder verstören 
nicht. 

Rölfing nähert sich in seinen Arbeiten 
dieser Frau, seiner Mutter, mit Liebe 
und Respekt. Nie läuft er Gefahr, sie zu 

verklären. Rölfing 
ist ein Entdeckungs-
ma le r .  E r  s uc h t 
„Ankerpunkte für 
seelische Bilder, die 
an die Oberf läche 
drängten“, wie er 
erklärt. Er geht mit 
unbekanntem Ziel 
auf Reisen. Und ent-
deckt die Wahrheit 
des Augenblicks. 

In schnellem Tem-
po hat Rölfing die 
Bilder geschaffen, 
mit Eitempera, ei-
ner Mixtur aus Ei, 
Öl und Wasser, die 
leucht s ta rke und 
intensive Farben 
bildet. Das Leben, 
das er darstellt, ist, 
wie jede Biografie, 
aus indiv iduel len 
Motiven und gesell-
schaftlichen Kon-
ventionen zusam-
mengesetzt. 

Rölfing hat im Laufe 
seiner Malerkarriere 
eine eigene Sprache Ulrich Rölfing, 63 LXIII, Tempera auf Karton, 2015
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entwickelt, das Er-
gebnis seines Malstils 
sind Porträts, die nicht 
Realismus anstreben. 
Sie bringen den inne-
ren Glanz eines por-
trätierten Menschen 
zum Vorschein, aus 
Linien und Farben 
entwickelt sich eine 
Haltung. Die Kunst-
historikerin Eva Ma-
ria Schöning stellte 
einen Zusammenhang 
des abstrakt malenden 
Rölfing zur konkreten 
Kunst fest, „um diese 
Erfahrung geht es in 
den Bildern von Ul-
rich Rölfing, (…) um 
die Konzentration auf 
die ureigenen bildne-
rischen Mittel, ihre 
Gesetzmäßigkeiten 
und Ges ta ltwer te . 
Linie, Fläche, Farbe, 
Form sind mit sich 
selbst identisch.“ Für 
Rölfing ist die Entscheidung für figu-
ratives oder abstraktes Arbeiten keine 
programmatische, sondern eine pragma-
tische. „Das Figürliche ist nicht ablösbar 
von der formalen Struktur, wie sie in der 
Farbe und Formgestaltung gegeben ist.“ 

Auf dem Bild auf Seite 13 ist das wun-
derbar erkennbar, wir betrachten eine 
lesende Frau. Figur und Fläche gehen 
ineinander über, bedingen einander. 
Und hüten ihr Geheimnis. Ein Strand-
stuhl, auf dem die Figur sitzt, lässt den 

Untergrund zum Sand erkennen und 
öffnet den Hintergrund zum blauen Meer 
und den ockerfarbenen Hintergrund als 
Himmel. Das Credo von Prof. Dr. Max 
Imdahl, der bis 1988 Kunstgeschichte 
an der Ruhr-Universität Bochum lehrte 
und dort eine ganze Studentengeneration 
begeisterte, gilt wohl auch für das Werk 
des Westfalen Rölfing, der sich damals 
unten ihnen befand: „Der Einfachheit 
der Form entspricht nicht unbedingt eine 
Einfachheit der Erfahrung.“ 

Ulrich Rölfing, 06 Leinwand, 2016
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Vom Leben und vom Gehen

Rölfing konzentriert sich auf den Aufbau 
der Haltung. Oft verzichtet er auf die 
Gestaltung individueller Gesichtszüge. 
Zwei, drei Farbflächen bilden den Hin-
tergrund und belassen die Konzentration 
auf der Figur. Rölfing nennt es „ein 

abstraktes Umfeld, aus dem die Figur 
herausgelöst wird.“ 

Rölfing ist nicht der allwissende Porträ-
tist. Er bekundet seiner Mutter Respekt 
durch die Fragezeichen, die in diesen Bil-

dern auftauchen. 
Die Frage nach 
einem Ziel wollen 
die Bilder nicht 
b e a n t w o r t e n . 
Ihrer Kraft und 
Of fenheit kann 
sich ein Betrach-
ter kaum entzie-
hen. Sehen wir 
die starken und 
intensiven Bilder 
dieser Werkgrup-
pe über das Leben 
und Sterben seiner 
Mutter Carola, nä-
hern wir uns dem 
Kern eigener Hal-
tungen. Das Wag-
nis des Künstlers 
Rölfing hat sich 
gelohnt. 

Harald Schiller stu-
dierte Germanistik 
und Kulturmanage-
ment in Münster/
Westf. und Ham-
burg, wo er das 
Kommunikationsbü-
ro geschichtenwerft 
gründete und als 
Ausstellungsmacher, 
Autor, Journalist und 
Texter arbeitet.

Ulrich Rölfing, 66 LXVI, Tempera auf Karton, 2015
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Vom Leben und vom Gehen

Ulrich Rölfing, 26, Tempera auf Karton, 2015
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Termine

Donnerstag, 1. November 

Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 20.00 Uhr 
Die vier Elemente und die vier Ätherar-
ten – musikalische und meditative Be-
trachtungen. Meditationen zur Luft
Meditationskurs mit Steffen Hartmann. Ein-
tritt je Termin: 10,-, erm. 5,-. Anmeldung unter 
info@rudolf-steinerhaus.de oder 41 33 16 30. 
Werkstatt für Anthroposophie

Rudolf-Steiner Schule Wandsbek, Vortrag in der 
Aula um 20 Uhr, „Austausch im Foyer“ der Schule 
ab 18:30 Uhr
„Chancen und Möglichkeiten der digi-
talen Revolution – eine pädagogische He-
rausforderung für Schule und Elternhaus“
Vortrag von 
Frau Dr. Micha-
ela Glöckler, 
Kinderärztin 
und emeritierte 
Leiterin der 
Medizinischen 
Sektion am Goe-
theanum, Dor-
nach / Schweiz, 
u. a. bekannt als 
Autorin der „Kin-
dersprechstun-
de“. Auftaktver-
anstaltung der 
Einführung des 
Medienkonzepts. 

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr
50 Jahre Lukas-Kirche. Wie wollen wir feiern?
Herr Karsten und Herr Schmidt-Bardorf erzäh-
len von der Gründung

Freitag, 2. November

Rudolf-Steiner Schule Wandsbek, 16:00 Uhr, Treff-
punkt: Im Foyer der Schule
Welche Schule für mein Kind ?
Viele Eltern beschäftigen sich mit dieser Frage. 
Sie sind auf der Suche nach einem Schulkon-
zept, welches die Entwicklung ihrer Kinder in 
einer ihnen gemäßen Weise fördert. Unter die-
sem Gesichtspunkt möchten wir Ihnen unsere 

Schule vorstellen und laden Sie ein zu diesem 
Informationsnachmittag.

Rafaelschule, Quellental 25, Hamburg 
20 JAHRE INSTITUT FÜR HEILPÄDAGO-
GISCHE LEHRERBILDUNG
17.30 Stehcafe: kleine Gesprächsrunden
Erfahrungen und Begegnungen mit dem heil-
pädagogischen Kurs
19.30 Der christliche Impuls der Heilpädagogik 
- Was ist Heilen?
Vortrag: Prof. Dr. med  Volker Fintelmann
Samstag 
8.30 Schlaf und Schlafstörungen 
Vortrag: Frau Dr. med.Barbara Treß
Pause. Bothmergymnastik
Gespräch, Fragen und Therapie mit Dr. med 
Barbara Treß
15.00 Schmerz
Vortrag: Frau Dr. med Barbar Treß
Bothmergymnastik. Gespräch, Fragen und 
Therapie. 
Anmeldungen für die Samstagsarbeit:  
elke@stanglow-jorberg.de. Kosten inclusive 
Pausenverpflegung  70,-. Veranstalter: Institut 
für heilpädagogische Lehrerbildung e.V.

Alfred Schnittke Akademie International, 19:00 Uhr
Johannes Brahms. Kammermusik mit 
dem Lubotsky Trio
Programm: Johannes Brahms Klaviertrio H-
Dur, Op.8, Klaviertrio c-Moll, Op.101. Interpre-
ten: Mark Lubotsky, Violine. Olga Dowbusch-
Lubotsky, Cello. Amir Tebenikhin, Klavier. 
Eintritt: 18,- / 12,- 

Kirche St. Marien, Sichter 2, 21019 Bergedorf, 19.30 Uhr 
Mozart-Requiem
Die beiden Chöre (Projektchor und Chor der 
Studienstufe) der Rudolf Steiner Schule HH-
Bergedorf führen das Mozart-Requiem auf. 
Kartenvorverkauf ab 18.9. im Schulbüro, pro 
Karte 18.-, ermäßigt 8.-.

Domäne Fredeburg, 19.30 Uhr im Bistro des Hof-
ladens
Käse & Wein
Unser Hofkäser Lothar de Vries wird eine feine 
Auswahl seiner vielseitigen Käsesorten pro-

Frau Dr. Michaela Glöckler, 
Foto: privat
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bieren lassen und dabei einen Einblick in die 
Kunst des Käsens geben. Den passenden Wein 
aus unserem Sortiment wird Ihnen der Wein-
experte Henry Humburg vorstellen. Dazu gibt 
es zarte Gitarrenklänge, gespielt von unserem 
Gärtner Arne von Schulz. Eintritt 18,-(incl. 
Käse und Wein)

2. / 3. November 

Rudolf Steiner Haus, Fr 20.00 Uhr / Sa 10 – 16 Uhr 
Das Heilige verteidigen 
Vorträge, Gespräche und Workshops mit Sabi-
ne Lichtenfels, Benjamin von Mendelssohn und 
Leila Dregger über den Schutz der Würde von 
Mensch und Schöpfung, Liebe, Vertrauen und 
Heilungsfelder. Kostenbeitrag Fr 15,-, erm. 10,- 
/ Sa 50,-, erm. 35,- / Gesamtkarte 60,-, erm. 
40,- Rudolf Steiner Haus Hamburg. 

Samstag, 3. November  

Rudolf Steiner Schule Bergstedt, 9.00 Uhr
Monatsfeier 
anschließend Aktionssamstag für den Mar-
tinsbasar

Rudolf Steiner Schule Altona, 10.00 Uhr / 11.30 Uhr
Öffentliche Monatsfeier
Michael Schule Harburg, Woellmerstraße 1, Heim-
feld, 10.00 Uhr
Öffentliche Monatsfeier
Durch Vorführungen aus dem Unterricht er-
halten Sie einen Einblick in den Schulalltag 
der Kinder. Im Anschluss gibt es in der Mensa 
einen kleinen Imbiss.

Kindergarten Alte Rabenstrasse,15:30 -18:00 Uhr
Martinsbasar/ Tag der offenen Tür
Lukas-Kirche, 19.00 Uhr
Gemeindeorchesterkonzert
Auf dem Programm stehen unter Anderem die 
Symphonie Nr.1 in D-Dur von Charles Gunod 
und das Konzert für zwei Violinen in d-Moll 
von Johann Sebastian Bach, BWV 1043

3. und 4. November

Rudolf Steiner Haus, Sa 16.00 Uhr / So 15.00 und 
16.30 Uhr 
Die drei Federn (Gebr. Grimm). 
Die Mario-
nettenbühne 
„Die Mär-
chentruhe“ 
(Gründerin: 
Bettina Jep-
sen) spielt für 
Kinder ab 4 
Jahren. Ein-
tritt 4,-/ Per-
son. Rudolf 
Steiner Haus 
Hamburg

Sonntag, 4. November

ZusammenLeben, Wohldorfer Damm 20, 11 Uhr, 
Sekt und Lachsbrötchen ab 10:30 Uhr
Blues-Frühstück. Pete Wilson Blues Band 
... spielen elektrischen Blues aus den 50-er, 
60-er und 70-er Jahren. Kultur im Wohldorfer 
Damm 20. Eintritt: 10,- / ermäßigt 7,- Karten 
unter Tel. 604 00 36

Lukas-Kirche, 11.15 Uhr nach der Weihehandlung
Eine Entdeckungsreise in die Welt der Zahlen
mit Blick auf die Zahl 153 im Johannesevan-
gelium. Mit Lars Hallquist. Aus dem Inhalt: Die 
natürlichen Zahlen. Entwicklung der Zahlen-
symbole. Bedeutung der Zahlen. Besondere 
Zahlenreihen. Kubikzahlen, vollkommene Zah-
len und die Zahl 153. Zahlenbilder

Lukas-Kirche, 11.15 Uhr nach der Menschenweihe-
handlung
Café da Luca
mit Antiquariat. Kuchen- und Salatspenden 
sind willkommen. Kontakt: Fam. Lamp, Tel. 640 
51 71
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Michaels-Kirche, 11:15 Uhr
Das eigene Sterben und das Leben mit den 
Verstorbenen: Das Sterben vorbereiten?
Vortrag von Brigitte Olle, Pfarrerin i. R., Volksdorf

Friedrich-Robbe Institut, 12-17 Uhr
Basar
Neben dem Verkauf schöner Dinge, Bastel-und 
Kaffeestuben stellen sich Nachfolgeeinrich-
tungen vor

Tobias-Haus, 16.00 Uhr 
Klangbilder aus Barock und Romantik – 
Ensemble Tedesco

Lukas-Kirche, 17.00 Uhr
Gemeindeorchesterkonzert
Programm siehe 3. 11. 

Alfred Schnittke Akademie International, 18:00 Uhr
Herbsthauch
Marina Savova, Konzertpianistin, spielt Werke 
von  Felix Mendelssohn-Bartholdy, Ludvig van 
Beethoven, Robert Schumann. Eintritt: 15,- / 10,- 

Montag, 5. November

Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 19.30 Uhr
Meditation und inneres Leben: Wer 
lenkt die Seele? Vom Umgang mit un-
gebetenen Gästen
Darstellungen, Übungen und Gespräch mit 
Matthias Bölts. Die Besinnung auf das eigene 
Seelenleben kann zu der Erkenntnis führen, 
dass man in der eigenen Seele nicht, wie viel-
leicht ursprünglich angenommen, alleine ist. 
Vielmehr kann die Seele erfahren werden als 
ein Ort, der durchlässig und zugänglich für 
die Wirksamkeit und Anwesenheit geistiger 
Wesen ist. Manche „Gäste“ der Seele kommen 
ungefragt und unbemerkt, durch die Hintertür. 
Andere sind zurückhaltender und kommen zu 
Besuch, wenn sie eingeladen werden. Dieser 
Kurs möchte dazu anregen, diese Verhältnisse 
wacher zu durchschauen und eigene Gestal-
tungsmöglichkeiten aufzeigen. Eintritt 10,-. 

Rudolf Steiner Haus, 19.30 – 21.00 Uhr
Anthroposophie und der übersinnliche 
Mensch. Schulfragen vom Standpunkt 
der Geisteswissenschaft

Ein Einführungskurs mit Helmut Eller und Rolf 
Speckner. Die Darstellungen knüpfen locker 
an Vorträge Rudolf Steiners an, die er im Win-
tersemester 1906 / 1907 in Berlin gehalten 
hat (Gesamtausgabe Bd.55). Um einen Ko-
stenbeitrag von 10,- pro Abend wird gebeten. 
Auskunft: Helmut Eller 603 88 84 und Rolf 
Speckner 899 20 83

Rudolf Steiner Schule Harburg, 20:00 Uhr
Einführung in die Waldorfpädagogik 
Teil 1

Dienstag, 6. November

Lukas-Kirche, um 17 Uhr.
Meditation für den Frieden in der Lukaskirche
(mit Christian Bartholl, Pfarrer)

Johannes-Kirche,19:30 Uhr
Einige rechtliche Gesichtspunkte zu Te-
stament, Patientenverfügung und Voll-
macht, die man kennen sollte
Thomas Rüter, Rechtsanwalt / Gerrit Balonier

Mittwoch, 7. November

Seminar für Waldorfpädagogik, 10:00 - 14:00 Uhr 
und 17.00 bis 19.00 Uhr
Infotag
Für Interessenten an der Ausbildung zum 
Waldorflehrer; Studienwege und -voraus-
setzungen, persönliche Studienberatung und 
Gesprächsmöglichkeit mit den anwesenden 
Dozenten und Studenten. Eine Anmeldung ist 
erwünscht, aber nicht erforderlich.

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 
„Denk ich an Deutschland in der Nacht, 
bin ich um den Schlaf gebracht.“ 
Vortrag Winfried Walther; Anthroposophische 
Gesellschaft – Zweig am Rudolf Steiner Haus

Donnerstag, 8. November

Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 20.00 Uhr 
Die vier Elemente und die vier Ätherar-
ten – musikalische und meditative Be-
trachtungen. Meditationen zum Feuer
Meditationskurs mit Steffen Hartmann. Ein-
tritt je Termin: 10,-, erm. 5,-. Anmeldung unter 
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info@rudolf-steinerhaus.de oder 41 33 16 30. 
Werkstatt für Anthroposophie

Christengemeinschaft Harburg, 20.00 Uhr
Das „Böse“ in der Literatur II Wladimir 
Solowjew: Der Antichrist 
Vortrag von Jörgen Day

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr
Zeitphänomene: Das Nachtodliche im 
Leben erfahren. Wie können wir ein 
Bewusstsein für die Folgen unserer Ta-
ten entwickeln?
Die Pfarrer

Freitag, 9. November 

Spiegelsaal des Bergedorfer Rathauses, Wentorfer 
Str. 38, 16.30 und 19:00 Uhr
Eröffnungskonzert der Dozenten: Kon-
zert zur Reichspogromnacht mit Wer-
ken von Mozart, Beethoven, Marteau 
und Ullmann. 
16:30 Uhr Einführung zum Konzert durch Prof. 
Hans Erik Deckert im Spiegelsaal des Rat-
hauses. Eintritt ist in der Konzertkarte enthal-
ten, Dauer ca. 1 Stunde. Die Jugend-Kammer-
musik Bergedorf lädt zu zwei Konzerten ein. Es 
spielen Dozenten der JKM ( Robert Pot, Flöte; 
Christian Romanitan, Viola) und das Bergedor-
fer Streichquartett (Dorothea Fiedler-Muth 
und Friedrich Eckart, Violine, Daniel Thieme, 
Viola, Christiane Reiling, Violoncello). Eintritt 
18,-/12,- erm. Abschlusskonzert der Teilneh-
mer: 11. Nov. 

Ort: Eurythmiesaal der Rudolf Steiner-Schule 
Bergedorf, 20 Uhr
Gefühle werden nicht dement
Vortrag und Gespräch mit  Helga Kretschmer, 
Altentherapeutin. Wenn das Gedächtnis bei 
Menschen mit Demenz immer schwächer wird, 
kann ein Ausgleich auf der Gefühlsebene 
stattfinden. Kostenbeitrag 8,50 Euro Veranst.: 
Forum Leben e.V.

Christengemeinschaft Bergedorf, 20.00 h
„Hälfte des Lebens“*
Nach einer Erzählung von Ernst Penzoldt, 
mit Texten von F.Hölderlin und Musik. Mit 

C.Spanier (Flöte), W.Friebe (Leier), A.Voigt-
Siebel (Rezitation)

Rudolf-Steiner Schule Wandsbek, 20:00 Uhr
Chocolat
nach dem Roman von Joanne Harris. Klas-
senspiel der Klasse 8a. Regie: Eva-Maria 
Pohl. 1959. Ein Dorf in Frankreich. Hierhin 
verschlägt es Vianne Rocher, alleinerziehende 
Mutter und weit gereiste Frau. Es ist Ascher-
mittwoch und Pere Henri versucht seine Ge-
meinde auf das christliche Fest einzustimmen. 
Aber die Dorfbewohner beschäftigt etwas An-
deres: diese selbstbewusste Frau, von der man 
glaubt, sie sei Atheistin und die justament an 
diesem hohen Feiertag den kleinen Laden von 
Armande Voizin anmieten möchte! Und die 
Aufregung darüber erreicht sogar den Bürger-
meister Comte de Reynaud! In der Fastenzeit, 
so vermutet dieser, möchte sie eine Patisserie 
eröffnen! Doch dann kommt alles anders ... 
Karten: Reservierungsgebühr 2,50 für alle, 
schriftliche Bestellung mit Geld im Umschlag 
bis zum 1.11. im Schulbüro. Direktverkauf am 
Freitag, den 2.11. von 9:30 – 10:30 Uhr im 
Foyer. Abendkasse: Jeweils eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn

Rudolf Steiner Haus, 20.00 Uhr 
Heute zwischen gestern und morgen. 
Chansons und Couplets von Kurt Tucholsky. 
Konzert mit 
Johannes 
Kirchberg. 
Eintritt 15,-, 
erm. 10,- 
Rudolf Stei-
ner Haus 
Hamburg

Kirchberg. Heute-
zwischen gestern und 
morgen. Plakatmotiv 
Copyright-Paintpic-
tures-Hamburg-Petra-
Wlosik
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Samstag, 10. November

Rudolf Steiner Haus, 9.30 – 14.00 Uhr 
Wenn unsere Herzen beginnen, Gedan-
ken zu haben  
Eurythmie-Seminar  zur mittleren 
Christus- Strophe des Grundstein-
spruches. Für Eurythmie-Erfahrene.                                                                                    
Anmeldung:  Frederike von Dall´Armi,  040 
– 648 21 60 , Richtsatz: 45,-

Rudolf Steiner Schule Nienstedten, 11-17 Uhr       
Martinsmarkt
Tobias-Haus, 16.00 Uhr 
Der Tod als Lebenswandlung  
Vortrag Rolf Speckner  Anthroposophische 
Gesellschaft

Rudolf-Steiner Schule Wandsbek, 19:00 Uhr
Chocolat
nach dem Roman von Joanne Harris. Klassen-
spiel der Klasse 8a.Siehe 9. 11. 

Kreuzkirche Ottensen, Hohenzollernring 78a, 19.00 Uhr
Chorkonzert der Oberstufe 
der Rudolf Steiner Schule Altona. Es erwartet 
Sie eine Zusammenstellung verschiedener 
Stücke, die in der dunklen Jahreszeit das Herz 
erwärmen. Leitung: Diana Mond und Mike 
Rutledge-Blessin

Rudolf Steiner Haus, 20.00 Uhr
Swingtonics
Das große 20-Jahre-Jubiläumskonzert. 
A-capella Gesang, Swing, Pop, Jazz. Karten-
vorverkauf  
http://swingtonics20.cortex-tickets.de

10./11. November

Rudolf Steiner Haus, Sa 16.00 – 22.00 Uhr / So 
10.00 – 13.15  Uhr 
Tagung zu Fragen der elektronischen 
Technik 
mit Heinz Buddemeier, Jens Göken, Johannes 
Greiner, Steffen Hartmann und Anton Kimpf-
ler. Eintritt 10,-, erm. 6,- pro Einheit, Gesamt-
karte 45,-/30,-. Anthroposophische Gesell-
schaft – Zweig am Rudolf Steiner Haus

Sonntag, 11. November 

Hermann Jülich Werkgemeinschaft e.V., Dorfstraße 
27, 22929 Hamfelde/Stormarn (bei Trittau), 11-18 Uhr
Martins-Markt
Die Gemeinschaft lädt herzlich ein: Kunst-
handwerkliches und Edles aus Holz und Papier, 
feine Filz- und Webwaren, Weihnachtliches, 
Kräuter, Tees und Trockenobst, großes Bü-
cherantiquariat, musikalische Vorführungen, 
Zauberer, Kerzen ziehen, Basteln mit Holz, 
Märchen lauschen, Filzen, Pfadfinderjurte mit 
Stockbrot und Gitarrenklang, Rudolf Steiner 
Buchhandlung vor Ort, reichhaltiges Angebot 
an leckeren Speisen und Getränken aus Cafés, 
Punsch- und Teestuben, vom Grill und aus der 
hauseigenen Küche, ab 17.00 Uhr gemeinsames 
Singen, St. Martinsspiel, anschl. Laternenum-
zug durchs Dorf m. St. Martin hoch zu Ross.

Michaels-Kirche, 11:11 Uhr (11.15 Uhr?)
Das eigene Sterben und das Leben mit den 
Verstorbenen: Das Leben mit den Ver-
storbenen
Vortrag und Gespräch, Friederike Waizenegger

Tobias-Haus, 16.00 Uhr  
Kattenhorns Pferd
Lesung Lorenz Meyboden

Kirche St. Petri und Pauli zu Bergedorf, J.A.Hasse 
Platz, 16:00 Uhr
Abschlusskonzert der Teilnehmer des 
Kurses der Jugend Kammermusik 
mit Werken von Mozart, Boccherini, Schubert, 
Elgar, Lachner u.a. Eintritt 10,-/5,- erm. Kar-
tenbestellung für beide Konzerte und Infos: 
www.jkm-bergedorf.de, info@jkm-bergedorf.
de und 040-72 00 49 09

Lukas-Kirche, 16.30 Uhr
Martinsfest
mit Puppenspiel und Laternenlauf. Jeder bringt 
bitte eine Laterne mit

Rudolf Steiner Haus, 19.00 Uhr 
Biblische Lieder, Zigeunerlieder und 
Liebeslieder von Antonín Dvorák 
Liederabend mit Bety Hnilova (Sopran) und Jo-
hannes Greiner (Klavier). Eintritt frei, Spenden 
erbeten. MenschMusik Hamburg 
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Montag, 12. November

Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 19.30 Uhr
Meditation und inneres Leben: „Es 
denkt – Sie fühlt – Er will“ Eine Medi-
tation von Rudolf Steiner über die kos-
mische Dimension der Seelenkräfte 
Darstellungen, Übungen und Gespräch mit 
Matthias Bölts. Siehe 5. November.

Rudolf Steiner Haus, 19.30 – 21.00 Uhr
Anthroposophie und der übersinnliche 
Mensch. Der Irrsinn vom Standpunkt 
der Geisteswissenschaft
Ein Einführungskurs mit Helmut Eller und Rolf 
Speckner. Siehe 5.11.

Rudolf Steiner Schule Harburg, 20:00 Uhr
Einführung in die Waldorfpädagogik 
Teil 2

Rudolf-Steiner Schule Wandsbek, 20:00 Uhr
Gastspiel des Eurythmeum Stuttgart: 
Schostakowitsch Opus 57
Else-Klink-Ensemble des Eurythmeum Stutt-
gart. Musik: Jade Quartett & Nune Arakelian 
Sprache: Sabine Eberleh. Siehe Anzeige in 
diesem Heft. Kartenvorverkauf unter www.
karten.waldorfschule-wandsbek.de und an der 
Abendkasse. Kartenpreise im Vorverkauf: Ka-
tegorie 1: 24,- + VVG, Kategorie 2: 19,- + VVG, 
Kategorie 3: 14,- + VVG. Schüler allgemeinbil-
dender Schulen: 10,- + VVG. Kartenpreise an 
der Abendkasse (eine Stunde vor Veranstal-
tungsbeginn): (nur Barzahlung an der Abend-
kasse!) Kategorie 1: 26,50, Kategorie 2: 21,50, 
Kategorie 3: 16,50 Schüler allgemeinbildender 
Schulen: 10,- Siehe Anzeige in diesem Heft. 

Montag, 12. und 19. November

Rudolf Steiner Schule Bergstedt, 20.00 Uhr
Eltern - Eltern - Abend
Eltern der Schule beantworten Ihnen Ihre Fra-
gen zu unserer Schule

Dienstag, 13. November

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 

Das Wunder der Verdauung 3: Womit 
man helfen kann 
Vortrag von Martin Straube. Eintritt frei. Spen-
den erbeten (Richtsatz 10,-) Carus Akademie

Johannes-Kirche,19:30 Uhr
Bestattungs-Vorsorge 
Anette Link, Bestatterin („in medio“) / Gerrit 
Balonier

Mittwoch, 14. November

GLS Bank Hamburg, Düsternstraße 10, 20355 Ham-
burg, 19:00 Uhr - 21:00 Uhr. Einlass ab 18:30 Uhr
SDGs? Social Development Goals!
5. Unternehmer*innenabend
Bei unserem fünften Unternehmer*innenabend 
widmen wir uns den SDGs. Was steckt genau 
hinter diese 17 Zielen? Wieso müssen sich Un-
ternehmen damit beschäftigen? Und wie kön-
nen Sie einige oder alle dieser Ziele in Ihrem 
Unternehmen umsetzen? Anmeldung bis Mi, 
14. Nov. 18. Veranstalter GLS Bank

Donnerstag, 15. November

Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 20.00 Uhr 
Die vier Elemente und die vier Äther-
arten – musikalische und meditative 
Betrachtungen. Meditationen zum 
Wärmeäther
Meditationskurs mit Steffen Hartmann. Ein-
tritt je Termin: 10,-, erm. 5,-. Anmeldung unter 
info@rudolf-steinerhaus.de oder 41 33 16 30. 
Werkstatt für Anthroposophie

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr
Auf dem Weg in eine neue Welt. Der 
Todesfall tritt ein. Was ist zu bedenken? 
Die Pfarrer

Freitag, 16. November 

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 
Das höchste Gut auf Erden ist, gesund 
zu werden 
Vortrag von Dr. Barbara Treß. Eintritt 10,-. Ca-
rus Akademie
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Christengemeinschaft Bergedorf, 19.30h !!!
Die Mystik der Sufis*
Vortrag, Marita Dvorak

Rudolf Steiner Schule Harburg, 20:00 Uhr
?Von Wegen? von Peter Reul
Klassenspiel der 12. Klasse

16./17. November  

Rudolf Steiner Haus, Fr, 19.30 Uhr / Sa 10.00 – 12.30  Uhr
16.11.,  19.30 – 20.30  Uhr:
Mentale Störungen und Narzissmus
17. 11., 10.00 – 11.00 Uhr:
Goetheanismus und Islam
17.11., 11.30 –12.30  Uhr:
Die Schwelle der Zeit in der Literatur 
der Gegenwart
Drei Vorträge von Marcus Schneider, Basel. 
Eintritt je Vortrag 10,- erm. 6,- Anthropo-
sophische Gesellschaft – Zweig am Rudolf 
Steiner Haus

16./17. November  

Ort: Hausarztpraxis Klimpel, Langelohstr.134, HH-
Osdorf.  Freitag (19-21:00) + Samstag (9-13:00) 
Wickel und Auflagen bei Erkältungs-
krankheiten, selbst gemacht. 
Ein praktischer Kurs für Menschen mit und 
ohne Vorkenntnisse. Kursinhalt: Basistech-
niken zu Wickeln und anderen äußeren 
Anwendungen, Kennenlernen verschiedener 
Substanzen. Wir wollen gemeinsam „Üben 
und Erleben“. Bitte melden Sie sich telefonisch 
an. Es freuen sich auf Sie: Friedel Löffler und 
Iselin Bunge (Krankenschwestern) Kosten: 50,- 
Info u. Anmeldung unter: 04103/87011 oder 
040/406905.

Samstag, 17. November 

Waldorfkindergarten Kakenstorf, 11:00- 17:00 Uhr 
Martinswerkstätten
Rudolf Steiner Schule Bergstedt, Christophorus 
Schule und Kindergarten, 12.30 Uhr  
Martinsbasar
Siehe dazu Anzeige in diesem Heft

Demeter Gärtnerei Sannmann, Ochsenwerder Nor-
derdeich 50, 14 - 16 Uhr  
Stockbrot und Gemüse vom Grill
Der Herbst ist da und die Ernte steht in vol-
ler Pracht auf dem Acker. Nun kann man bei 
Stockbrot und lecker gegrilltem Gemüse noch 
einmal draußen am Lagerfeuer die letzten 
schönen Herbstage genießen. 

Rudolf Steiner Haus,15.00 – 19.00 Uhr 
Geistige Wesenheiten: Elemente und 
Elementarwesen 
Vortrag, Gespräch und Wahrnehmungsü-
bungen mit Christiane Gerges und Rolf Speck-
ner. Gebühr 40,-,  erm. 25,-. Anmeldung: Rolf 
Speckner 8992083, rolfspeckner@gmx.de

Rudolf Steiner Schule Harburg, 20:00 Uhr
?Von Wegen? von Peter Reul
Klassenspiel der 12. Klasse

Sonntag, 18. November 

Christengemeinschaft Bergedorf, 11.15 -13.00h
Bunter Herbstbasar
mit Speis und Trank, Basteln und einer Mär-
chenerzählung für Kinder

Lukas-Kirche, 11.15 Uhr
Gemeinsame Betrachtung zur Perikope 
der Woche, Apokalypse 14,1-20. 
Mit Iris Hägeli

Michaels-Kirche, 11:15 Uhr
Das eigene Sterben und das Leben mit den 
Verstorbenen
Fragen und Gespräch zu den Vorträgen

Christengemeinschaft Harburg, 11.30 Uhr
Sternstunde
Gemeinsames Sternefalten für den Advent

Tobias-Haus, 16.00 Uhr  
Musikalische Zeitreise
Flötenmusik vom Mittelalter über Renaissance, 
Barock bis zur Moderne – Frau Beinert

original_R_K_B_by_Britta Schlüter_pixelio.de
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Montag, 19. November

Rudolf Steiner Haus, 19.30 – 21.00 Uhr
Anthroposophie und der übersinnliche 
Mensch. Weisheit und Gesundheit 
Ein Einführungskurs mit Helmut Eller und Rolf 
Speckner. 

Mittwoch, 21. November 

Christengemeinschaft Harburg, 19.30 Uhr
Etwas über die vier apokalyptischen Reiter
Ein Abend mit Birgit Häckermann, Rendsburg

Rudolf Steiner Haus (großer Saal), 19.30 Uhr                                                                               
Feierliches Totengedenken 
mit Musik, Sprache und stiller Chor-Eurythmie 
(12 Eurythmistinnen) für Mitglieder und Gä-
ste. Verantwortlich: Frederike von Dall´Armi. 
Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft- 
Zweig am Rudolf Steiner Haus

Musiksaal der Rudolf-Steiner-Schule HH-Bergstedt, 
20.00 Uhr
Die 12 Sinne und ihre Pflege. Die 4 
leiblichen oder unteren Sinne: Tast-
sinn, Lebenssinn, Eigenbewegungssinn, 
Gleichgewichtssinn
mit Beate Benkhofer und Helmut Eller. Die 
Bildungswerkstatt der Rudolf-Steiner-Schule 
lädt herzlich ein zur Vortragsreihe. Beitrag pro 
Abend: 5 Euro

Donnerstag, 22. November

Christengemeinschaft Bergedorf, 13.00 - 14.00h
Basarverkauf
Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 20.00 Uhr 
Die vier Elemente und die vier Ätherarten 
– musikalische und meditative Betrach-
tungen. Meditationen zum Lichtäther
Meditationskurs mit Steffen Hartmann. Ein-
tritt je Termin: 10,-, erm. 5,-. Anmeldung unter 
info@rudolf-steinerhaus.de oder 41 33 16 30. 
Werkstatt für Anthroposophie

Samstag, 24. November 

Rudolf-Steiner Schule Wandsbek, 11:00 - 17:00 Uhr
Wintermarkt
Schönes und Stimmungsvolles für Groß und 
Klein im ganzen Schulhaus

Rudolf Steiner Schule Harburg, 11 - 17:00 Uhr
Heideburgmarkt
Rudolf Steiner Schule und Waldorfkindergarten 
Lüneburg, Walter-Bötcher-Str. 6,21337 Lüneburg, 
11.00 - 17.00 Uhr
Wintermarkt
Die Eltern der Rudolf Steiner Schule und des 
Waldorfkindergartens laden zu ihrem alljähr-
lichen Wintermarkt ein.

Lazarus-Kapelle, Hamburg-Niendorf, Vogt-Kölln-
Straße 155,15 Uhr
Kammerkonzert mit der Blockflöten-
kumpanei Hamburg
Ltg. Frank Vincenz. Es erklingen Werke von 
Bach, Byrd, Dufay, Parsons u.a.

Michaels-Kirche, 16.00 Uhr
Das eigene Sterben und das Leben mit den 
Verstorbenen: Totengedenken
Tobias-Haus, 16.00 Uhr 
Totengedenken 
Feierstunde

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 
Königssohn und Hexentochter 
Märchenhaftes von Vätern und Söhnen, Müt-
tern und Töchtern, erzählt von Sigrid Nolte 
Schefold, Birte Bernstein und Angelika Rischer. 
Eintritt 10,-, erm. 7,-Märchenforum Hamburg

Sonntag, 25. November

Michaels-Kirche, 11:15 Uhr
Konzert im November
sephardische Lieder und Werke von J. Dow-
land, G.F. Händel, Fanny Hensel, u.a.; mit 
Sara Kühn, Gesang, Alexej Beljakov, Gitarre,           
Giorgi Khutsishvili-Held, Querflöte

Lukas-Kirche, 17.00 Uhr
Feierstunde zum Totensonntag
mit Musik und Ansprache

original_R_K_B_by_Britta Schlüter_pixelio.de
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Johannes-Kirche,18:00 Uhr 
Das Leben zwischen Tod und neuer Geburt
Andacht zum Totensonntag. Predigt: Gerrit 
Balonier | Orgel: Andreas Rondthaler

Alfred Schnittke Akademie International, 19.00 Uhr
Du bist dort. Ich bin hier
Olga Gorodkova singt Lieder und Romanzen 
von S.Rachmaninoff mit Alan Newcombe am 
Klavier, Jörg Andrees, Regie. Eintritt: 15,-/ 10,- 

Montag, 26. November

Rudolf Steiner Haus, 19.30 – 21.00 Uhr
Anthroposophie und der übersinnliche 
Mensch. Der Lebenslauf des Menschen
Ein Einführungskurs mit Helmut Eller und Rolf 
Speckner. Siehe 5.11.

Dienstag, 27. November

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 
Von wann ab sind wir alt? 
Vortrag von Martin Straube. Eintritt frei. Spen-
den erbeten (Richtsatz 10,-). Carus Akademie

Mittwoch, 28. November

Institut Diogenes 19 Uhr
Atmen - Klingen - Lösen
Übungen aus der gesangstherapeutischen 
Praxis mit Martina Jacobsgaard. Probestunde 
zum Kennenlernen der Kursarbeit (Kursbeginn 
9.Januar 2019),EUR 12,50. Anmeldung unter 
851 792 680

Donnerstag, 29. November

Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 20.00 Uhr 
Die vier Elemente und die vier Äther-
arten – musikalische und meditative 
Betrachtungen. Meditationen zum 
Klangäther
Meditationskurs mit Steffen Hartmann. Ein-
tritt je Termin: 10,-, erm. 5,-. Anmeldung unter 
info@rudolf-steinerhaus.de oder 41 33 16 30. 
Werkstatt für Anthroposophie

Rudolf Steiner Schule Hamburg-Nienstedten, 19:00 Uhr            
„Die Goldene Gans“

Laut-Eurythmie-Abschluss Klasse 12; im An-
schluss: Konzert des Oberstufenchors: „Magni-
ficat“ von Francesco Durante

Freitag, 30. November 

Kunstakademie-Hamburg, Brehmweg 50, 22527 
Hamburg, um 16.00 Uhr
Info- und Aufnahmetag 
Informationen und Gespräch zur Ausbildung an 
der Berufsfachschule für Buchillustration Ham-
burg (bfbh) an der Kunstakademie-Hamburg. 
Informationen und Anmeldung unter Tel.: 
040/44 80 661 oder e-mail: info@bfbh.net

Kunstakademie-Hamburg, Brehmweg 50, 22527 
Hamburg, um 18.00 Uhr
Info- und Aufnahmetag 
Informationen über das Berufsbild des Kunst-
therapeuten und die Ausbildung an der Kunst-
akademie Hamburg, sowie die Möglichkeit 
eines persönlichen Gesprächs mit einem der 
anwesenden Dozenten! Informationen und 
Anmeldung unter Tel.: 040/44 80 661 oder e-
mail: info@kunstakademie-hamburg.de

Institut Diogenes 19.30 Uhr
Adventskonzert
Behagliches und Weihnachtliches zur kalten 
Jahreszeit von Barock bis Irish Folk, mit Doro-
thea Geiger, Violine und Christine K. Brückner, 
Akkordeon

Anfang Dezember
Samstag, 1. Dezember

Rudolf Steiner Haus, 9.30 – 14.00 Uhr 
Wenn unsere Herzen beginnen, Gedan-
ken zu haben 
Eurythmie-Seminar zur ersten Strophe des 
Grundsteinspruches. Für Eurythmie-Erfahrene.                                                                                    
Anmeldung:  Frederike von Dall´Armi,  040 – 
648 21 60 , Richtsatz: 45,-, Ermäßigung mög-
lich. Anmeldung 6482160,  
vondallarmi@eurythmiewerk.de

Rudolf Steiner Schule Bergedorf, 11:00 - 19:00 h
Adventsbasar
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Rudolf Steiner Schule Altona, 11.00 – 17.00 Uhr 
Adventsmarkt  
mit Kinderaktionen wie Bernsteinschleifen, 
Puppenspiel, Café für Kinder, Kunsthandwerk, 
Überraschungsautomat, Weihnachtliches 
Bühnenprogram, Konzert, Kaffee und Kuchen, 
kulinarische  Köstlichkeiten

Rudolf Steiner Haus, 13.00 – 18.00  Uhr  
Beziehungskultur: Früher warst du ganz 
anders... 
Wandel und Kontinuität in Partnerschaften. 
Seminar mit Claudine Nierth und Ulrich Meier. 
Kosten 75,-. Anmeldung unter info@rudolf-
steiner-haus.de oder 41331630. Rudolf Steiner 
Haus Hamburg

Michael Schule Harburg, Woellmerstraße 1, Heim-
feld, 14.00 - 17.00 Uhr
Adventsnachmittag 
Musik, Gesang, Aktivitäten für die Kinder, 
Beiträge der Schüler aus dem Unterricht, Aus-
stellung und Schulführungen. Die festliche 
Eröffnungsfeier beginnt um 14.00 Uhr im Saal 
der Schule. Wir laden Sie herzlich dazu ein.

Samstag, 1. und Sonntag, 2. Dezember 

Hof Gut Wulfsdorf,  Keramikwerkstatt Birgit Best, 
Wasserturm und Haus der Natur, 11 – 18 Uhr
Weihnachtsausstellung 
Entdecken Sie besondere Weihnachtsge-
schenke auf dem kleinen, stimmungsvollen 
Wulfsdorfer Weihnachtsmarkt. Keramik und 
weiteres Kunsthandwerk gibt es erstmals im 
ausgebauten Wasserturm. Eintritt frei
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Samstag, 1. und Sonntag, 2. Dezember

Hof Wörme, Im Dorfe 20, 21256 Wörme
Wörmer Advent 2018
An beiden Tagen findet auf unserem Hof, 
sowie im ganzen Ort Wörme, ein etwas „an-
derer Weihnachtsmarkt“ statt mit besonderen 
Leckereien, Marmeladen, erlesene Tees, ausge-
wählte Weine, Port-Wein sowie echte Bienen-
wachskerzen und duftende Naturkosmetiksets 
fürs Wohlgefühl.

Samstag, 1. und Sonntag, 2. Dezember

Rudolf Steiner Haus, 15.00 Uhr 
Der gestiefelte Kater
Premiere des Eurythmietheater Orval. Okzi-
tanisches Zaubermärchen nach Motiven von 
Charles Perrault und den Gebrüdern Grimm 
mit Eurythmie, Schauspiel und Musik für Kin-
der ab 6 Jahren und für Erwachsene. Eintritt 
15,- Erwachsene, 10,- Kinder. Weitere Termine 
am 01. / 02.12. Rudolf Steiner Haus Hamburg

Sonntag, 2. Dezember

Lukas-Kirche, 11.15 Uhr, nach der Sonntagshandlung
Familiencafé. Café da Luca
mit Bücherverkauf. Kuchen- und Salatspenden 
sind willkommen. Kontakt: Fam. Lamp, T. 6405171

Christengemeinschaft Bergedorf, 11.30 h
Adventsgärtchen
Johannes-Kirche, 11:45
Kinderfest zum Advent 
Johannes-Kirche, 11:30 Uhr
Vernissage. Impressionen in Blau - 
Aquarellbilder von Inken Strauß
Einführung von Christian Scheffler. Es spielt 
das Blockflötentrio T’Andernac. Die Ausstel-
lung ist bis zum 27. Januar 2019 im Gemeinde-
foyer zu sehen.

Montag, 3. Dezember

Rudolf Steiner Haus, 19.30 – 21.00 Uhr
Anthroposophie und der übersinnliche 
Mensch. Wer sind die Rosenkreuzer?
Ein Einführungskurs mit Helmut Eller und Rolf 
Speckner. Siehe 5.11.

Dienstag, 4. Dezember

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr
Das Geisterland - Das Schöpferwort - 
Der Erdenleib
Die Episteln der drei Weihnachts-Menschen-
weihehandlungen. Gerrit Balonier

Familien-Lebensschule Ahrensburg, 20:00 Uhr (An-
meldung bis Samstag, 1.12.2018)
Harnwegsinfektion
Immer wiederkehrende Harnwegsinfekte na-
türlich heilen und vorbeugen. Leitung: Gisela 
Fulda-Peiler, Hausärztliche Internistin, An-
throposophische Medizin (GAÄD). Anmeldung 
info@familien-lebensschule.de. Kosten: 15,-

Mittwoch, 5. Dezember 

Seminar für Waldorfpädagogik, 10:00 - 14:00 Uhr 
und 17.00 bis 19.00 Uhr
Infotag
Für Interessenten an der Ausbildung zum 
Waldorflehrer; Studienwege und -voraus-
setzungen, persönliche Studienberatung und 
Gesprächsmöglichkeit mit den anwesenden 
Dozenten und Studenten. Eine Anmeldung ist 
erwünscht, aber nicht erforderlich.
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In eigener Sache

Liebe Leserinnen und Leser, 
wir brauchen Ihre Hilfe!

Nach wie vor kann der hinweis in dieser Form über die Arbeit der  
anthroposophischen Initiativen in Hamburg nur berichten, wenn Sie 
dazu Ihren finanziellen Beitrag leisten. 
Die Herstellungs-, Druck- und Personalkosten können nur teilweise 
durch die Anzeigeneinnahmen getragen werden. 

Wenn Sie den hinweis regelmäßig und gerne lesen, erbitten wir des-
halb Ihre Spende, die Sie auf dem beigelegten Überweisungsvordruck 
entrichten können. 
Manche Leser/innen bezahlen Ihren monatlichen Betrag in eine bereitgestellte Box, die an man-
chen Auslegestellen steht. Leider ist es nicht möglich, überall solche Boxen aufzustellen, da daraus 
Geld schon gestohlen wurde. Wir können insofern nur an Ihre Ehrlichkeit appellieren, auf die eine 
oder andere Weise Ihren Obolus zum Weiterbestehen des hinweis zu entrichten.

 

Falls Sie eine Spendenbescheinigung brauchen: seit 2007 gilt bei Beträgen bis 
200,- EUR der Konto-Auszug als Spendenquittung.  

Falls der Überweisungsträger verlorengegangen ist:  
Gem. Treuhandstelle, Sonderkonto HINWEIS,  
IBAN: DE56430609670012454804     BIC: GENODEM1GLS

Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen! 

Für den Herausgeber,     
die Gemeinnützige Treuhandstelle 
Hamburg e.V.: für die Redaktion

Christine Pflug Matthias Zaiser
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Termine

Musiksaal der Rudolf-Steiner-Schule HH-Bergstedt, 
20.00 Uhr
Die 12 Sinne und ihre Pflege. Die 4 
seelischen oder mittleren Sinne: Ge-
ruchssinn, Geschmackssinn, Sehsinn, 
Wärmesinn
mit Beate Benkhofer und Helmut Eller. Die 
Bildungswerkstatt der Rudolf-Steiner-Schule 
lädt herzlich ein zur Vortragsreihe. Beitrag pro 
Abend: 5 Euro

Weitere Termine von freien 
Veranstaltern finden Sie in 
der online-Ausgabe unter 
„Freie Veranstalter“
www.hinweis-hamburg.de/events/
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Wir suchen KollegInnen für die folgenden Bereiche (gern in Kombination):

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Grund- oder Sonderschulpädagoge für Deutsch und Mathematik 
Für die Mittelstufe: Epochen und Fachstunden in kleinen Gruppen, Einzelförderung
(ca. ½  - ¾ Stelle)  

Deutsch & Geschichte Für die Oberstufe (ca. ½ -Stelle)

Geographie, Physik in der Oberstufe (jeweils ca. 20 %)

Englisch (ca. 1/3-Stelle, möglichst in Kombination mit anderen gesuchten Fächern)

Musiktherapie (1/3-Stelle)
Mit der Möglichkeit, den Musiktherapieraum auch für private Therapiesitzungen zu nutzen.

Zum kommenden Schuljahr 2019/2020:

(Waldorf) Erzieher/in* (ca. 1/3-Stelle) 
Während der Schulzeit für vier Nachmittage von 13:00 – 15:30 Uhr

Klassenhelfer (ca. ¾-Stelle)
Zur Unterstützung des Klassenlehrers von 7:30 -13:00 Uhr 
Waldorfpädagogische Ausbildung erwünscht.

Wir finden gerne mit Ihnen zusammen eine Ihrer Situation entsprechende Form 
der Einarbeitung. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Herrn Taillebois: 
bewerbung@christophorus-hamburg.de oder 
Christophorus Schule – Personaleinstellung 
Bergstedter Chaussee 205, 22395 Hamburg 
Telefon für Rückfragen: 040 - 604 428 – 10

* oder gleichwertiger pädagogischer Ausbildung bzw. Berufserfahrung
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Veranstaltungsanzeigen

Eurythmische  Einstimmung  in  
die  Zeit  der 12 Heiligen  Nächte                                                                                                                   

Die 12 eurythmischen Tierkreis- Gesten 
zur Anwendung in den Heiligen Nächten 
mit Üb-Anleitungsmappe.
                                                                                                                              
Anmeldung: Frederike von Dall´Armi,  
Tel. 648 21 60 , Richtsatz:  45,-                                                                                                                                           
Anschließend möchte die Kursleiterin einladen 
zur  Weihnachtssuppe, Tee und Lebkuchen.

Samstag,  22. Dezember,   9.30 
– 14 Uhr  im  Rudolf Steiner Haus                                                                                                                                             
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Neuer Kurs ab 9. Januar 2019

Atmen – Klingen – Lösen

Übungen aus der gesangstherapeu-
tischen Praxis an acht Abenden, mit 
Martina Jacobsgaard, Gesangstherapeu-
tin. Musikalische Erfahrungen sind nicht 
erforderlich, Kursgebühr EUR 100,00. 

Anmeldung unter 851 792 680 oder  
0178 525 35 96.

Institut Diogenes, Kleine Bahnstr. 1,  
22525 Hamburg

Veranstaltungsanzeigen
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Veranstaltungsanzeigen
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Veranstaltungsanzeigen

Die 12 Sinne des Menschen 
und ihre Pflege
3 Vorträge mit Beate Benkhofer und 
Helmut Eller

Die Sinneslehre ist eines der wesentlichs-
ten Kernstücke der anthroposophischen 
Menschenkunde. Sie ist ein Ergebnis 
jahrelanger geisteswissenschaftlicher 
Untersuchungen Rudolf Steiners und 
hochaktuell. Die Waldorfpädagogik misst 
der Sinneserziehung eine zentrale Rolle 
zu. Die Sinne haben eine große Bedeutung 
für die Entwicklung des Kindes. Sie brau-
chen vielfältige Anregungen, um sich gut 
entwickeln zu können. Ohne diese ver-
kümmern sie. Diese Vortragsreihe bietet 
die Möglichkeit, ein tieferes Verständnis 
für die Waldorfpädagogik und die Art des 
Unterrichts zu entwickeln. Die Abende 
können auch einzeln besucht werden.

21. 11.18: Die 4 leiblichen oder unteren 
Sinne: Tastsinn, Lebenssinn, Eigenbewe-
gungssinn, Gleichgewichtssinn;

05.12.18: Die 4 seelischen oder mittleren 
Sinne: Geruchssinn, Geschmackssinn, 
Sehsinn, Wärmesinn;

12.12.18: Die 4 geistigen oder oberen 
Sinne: Hörsinn, Wort- oder Sprachsinn, 
Gedankensinn, Ichsinn.
jeweils mittwochs um 20 Uhr im Musiksaal der 
Rudolf-Steiner-Schule HH-Bergstedt, Berg-
stedter Chaussee 207 

Beitrag pro Abend 5,- Euro

Die Bildungswerkstatt der RSS Bergstedt lädt 
herzlich dazu ein.  
bildungswerkstatt@steinerschule-bergstedt.de
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Vorhang Auf
Die zauberhafte Zeitschrift für Kinder und Eltern

Sie ist anders. Sie ist besonders. Sie tut einfach gut: Seit über 25 Jahren berührt 
die waldorfpädagogische Kinder- und Elternzeitschrift VORHANG AUF die Herzen 
der Leser.
Fernab von Computer, Smartphone und Co lädt VORHANG AUF dazu ein, die Welt 
mit allen Sinnen zu entdecken. Durch wunderschöne Illustrationen namhafter 
Künstler wird jede Ausgabe zu einem kostbaren Schatz. Liebevolle Geschichten, 
spannende Rätsel und Experimente, kreative Bastelbögen, lustige Spielanregungen 
für Drinnen und Draußen und vieles mehr beflügeln die Phantasiekräfte der fünf- 
bis 14-Jährigen. Ein separater Elternteil begleitet die Familien mit inspirierenden 
Anregungen durch das Jahr.
Ob „Indianer“, „Kinder aus aller Welt“ oder „Das 
alte Rom“: VORHANG AUF erscheint alle drei Mo-
nate unter einem anderen Schwerpunktthema. Das 
Jahres-Abo von VORHANG AUF (47,- EUR Inland/ 
51, - EUR Ausland) ist jederzeit kündbar! Wer VOR-
HANG AUF kennenlernen möchte, bestellt einfach 
ein kostenloses Probeexemplar unter
www.waldowverlag.de

Auf der Web-
seite des Waldow Verlages finden Sie au-
ßerdem eine Vielzahl der bereits erschienen 
Themenhefte, märchenhafte Kunstdrucke 
und Postkarten renommierter Künstler und 
vieles mehr!
Kontakt: Waldow Verlag Vertrieb, Friedrich-Ebert-
Damm 202a, D-22047 Hamburg

Telefon: +49 (0) 40-85 37 90-40

Telefax: +49 (0) 40-85 37 90-50

E-Mail: vertrieb@waldowverlag.de

Redaktion:

Waldow Verlag OHG, Bornkampsweg 36 i, 22926 
Ahrensburg

Telefon: +49 4102 8035680

E-Mail: ewaldow@waldowverlag.de

Kurzbeschreibung; Vorhang Auf - Die zauberhafte 
Zeitschrift für Kinder und Eltern

Eckehard Waldow, Verleger

Anzeige 
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Veranstaltungsanzeigen
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Veranstaltungsanzeigen

Martins-Markt  
der Werkstätten

Neben Edlem und Kunsthandwerklichem 
aus Holz und Papier, Webwaren, Geba-
steltem, Büchern, Kräutern und Tees 
stehen musikalische Vorführungen und 
Mitmachangebote für Kinder auf dem 
Programm. Wer Kerzen ziehen, Märchen 
lauschen, Filzen oder in der großen Pfad-
finderjurte Stockbrot am Feuer backen 
und Wanderlieder zu Gitarrenklängen 
schmettern möchte, wird ebenfalls 
fündig. Es gibt ein reichhaltiges Ange-
bot an leckeren Speisen und Getränken 
aus Cafés, Punsch- und Teestuben, vom 
Grill und aus der hauseigenen Küche. 
Um 17.00 Uhr klingt der Tag mit einem 
Laternenumzug und gemeinsamen Sin-
gen aus.

Sonntag, 11. November

Hermann Jülich Werkgemeinschaft e.V., 
Dorfstraße 27, 22929 Hamfelde/Stormarn (bei 
Trittau), 11-17 Uhr
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Adressen

Anthroposophische Gesellschaft
• Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland, Arbeitszen-
trum Nord, Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg,  
Fon 41 33 16-22
• Zweig am Rudolf Steiner Haus Hamburg, mittwochs von 15 - 
18 Uhr, zarsth-s@t-online.de, Tel: 41 33 16-21
• Zentrale Leihbibliothek am R S H Tel: 41 33 16-24. Di + Mi 
16-19 h, Fr 16-18 h
• Anthroposophische Gesellschaft Lessing-Zweig HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 207, 22395 HH
• Anthroposophische Gesellschaft Manes-Zweig, Rothenbaum-
chaussee 103, (in der Rudolf Steiner Buchhandlung) 20148 HH, 
Auskunft: von Zeska Tel: 040-880 63 70, Mo-Fr: 9-13 h
• Anthroposophische Gesellschaft Michael-Zweig Elmshorn,  
Auskunft: Anne-Lene Lamke, 04128-1289
• Anthroposophische Gesellschaft Novalis-Zweig Hamburg-
Bergedorf, Auskunft: Dietrich Karnatz T. 040-735 55 82 und 
Georg Huisgen T. 040-64 53 87 40.
• Anthroposophische Gesellschaft Raphael-Zweig Ahrensburg, 
Tobiashaus, Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Auskunft: Beate 
de Vries, Tel: 04541-87 99 86 oder Peter-M. Neumann T: 
04107-43 60 
• Anthroposophische Gesellschaft, Zweig am Montag Ham-
burg, Mittelweg 11-12, 20148 HH, Auskunft: M. Bölts, T: 
040/41331620, M. Werner Tel: 513 34 28
• Arbeitsgruppe an der Michael-Schule in Harburg, Wöll-
merstr.1, 21075 Hamburg. Auskunft: Christoph Sträßner, Tel. 
040/41542773; Ingrid Bartels, Tel. 04183/776044
• Arbeitsgruppe Travenbrück, Harald Nowka T: 04531-188 063
• Arbeitsgruppe Itzehoe, verantwtl.: Maja Schultz, Tel. 04821-
712 10
• Arbeitsgruppe Kaltenkirchen, Auskunft: Carol Stockmar, Tel: 
04191-3206 + Jutta Schumacher, Tel: 04191-1558
• Arbeitsgruppe Rellingen, Auskunft: Manfred Wohlers T: 
04121-929 73
• Arbeitsgruppe Stade, Auskunft: Ursula Peters  
Tel: 04141-826 69 

Altenpflege
• Tobias-Haus, Alten- und Pflegeheim, Am Hagen 6, 22926 
Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 806 - 0
• Haus Regenbogen, Alten- und Pflegeheim, Bogenstr. 65, 
22869 Schenefeld, Tel. 830 87 30

Bildende Kunst
• ausstellungsraum.steiner haus, Mittelweg 11-12, 20148 HH,  
Mo-Do: 16-20, Fr: 14-20. 
• Kunstakademie Hamburg, Ausbildung in Malerei, Zeich-
nung, Plastik, Kunsttherapie, Brehmweg 50, 22527 HH,                    
Tel.: 4480661
• BfbH Berufsfachschule für Buchillustration Hamburg, Breh-
mweg 50, 22527 HH, Tel. 44 80 661

Die Christengemeinschaft
• Johannes-Kirche, Johnsallee 15/17, 20148 HH,                       
Tel. 41 30 86-0, Fax-20, Dienstag und Donnerstag 9:00-13:00 
Uhr, gemeinde@cg-johanneskirche.de.  
Internet: www.cg-johanneskirche.de
• Lukas-Kirche, Rögeneck 23/25, 22359 Hamburg,                  
Tel. 603 29010
• Michaels-Kirche, Schenefelder Landstr. 38, 22587 Hamburg, 
Tel. 86 03 26
• Gemeindehaus Harburg, Heimfelder Str. 67, 21075 Ham-
burg, Tel. 792 78 75
• Gemeindehaus Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 Hamburg, 
Tel.:  040/ 30 71 61 20
• Gemeinde in Ahrensburg, Kapelle imTobias-Haus,  
Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Tel.: 040/601 62 50 (Dr. 
Jäger)
• Gemeinde Südwest-Holstein, Ansgarstr. 103, 25336 Elms-
horn, Tel.: Jens Lührs: 0176-4888 6848
• Lazarus-Kapelle, (Mika-Rothfos-Stiftung), Vogt-Kölln-Str. 
155, 22527 Hamburg, Tel. 571 44 941
• Priesterseminar Hamburg, Johnsallee 17, 20148 HH,               
T: 334 555 80
• Die Christengemeinschaft in Norddeutschland , Verwaltung: 
Mittelweg 13,  20148 Hamburg, T: 444054-22, Fax: 444054-18
•Verband der Sozialwerke der Christengemeinschaft e.V.,  
Mittelweg 13, 20148 Hamburg, Tel.: 41330270

Heilpädagogik und Sozialtherapie
• Christophorus-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, 
Bergstedter Chaussee 205, 22395 HH, Tel. 604 428-0
• Eichenhof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft e.V., 
Auf dem Felde 14, 25486 Alveslohe, T:  04193/9661-0
• Elias-Schulzweig, Förderschulzweig der Rudolf Steiner-Schu-
le Nordheide, Schulweg 1, 21255 Wistedt, Tel.: 04182/28750 -0
• fördern und begleiten, Martinswerk Nord gGmbH, Bergsted-
ter Markt 1, 22395 Hamburg, www.foerdernundbegleiten.de, 
post@foerdernundbegleiten.de
• Franziskus e.V., Sozialtherapeutische Lebens- und Arbeitsge-
meinschaft, Oṕ n Hainholt 88 a-c, 22589 HH, T.: 870 870-0
• Friedrich-Robbe-Institut, Rudolf Steiner Schule für Seelen-
pflegebedürftige Kinder, Bärenallee 15-17, 22041 Hamburg, 
Tel. 68 44 55
• Haus Arild, Lübecker Str. 3, 23847 Bliestorf, Tel.: 
04501/1890
• Haus Mignon, Christian-F. Hansen-Str. 5, 22609 Hamburg, 
Institut für ambulante Heilpädagogik und Frühförderung, Tel. 
82 27 42 - 0, Seminar Mignon Tel. 82 27 42-11, Kinderhaus 
Mignon, Tel.: 82274210
• Haus Mignon Kindergarten – Integrationsgruppe und 
Heilpädagogische Gruppe, Christian-F.-Hansen-Str. 5, 22609 
Hamburg, Tel. 82 27 42 10
• Humanopolis GmbH (integrative Zweckbetriebe / MehrGe-
nerationenWohnen), Groß Malchau 50, 29597 Stoetze  Tel.: 
05872/810; 29597@humanopolis.de
• Mignon Segelschiffahrt e.V. Segelschiff Fortuna, Christian-F.-
Hansen-Str. 5, 22609 HH, Tel. 8227 42 11 
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Gerd-Joachim Schulz     
§ Rechtsanwalt seit 1988  

Steuerrecht (Einkommensteuer, Erb-
schaftsteuer)
Familienrecht (Scheidung, Sorge-
recht, Unterhalt)
Arbeitsrecht (Kündigung, Abfindung)
Sozialrecht (Renten, Schwerbehin-
derung)
Vorsorge (Testamente, Vollmachten 
bei Krankheit/Unfall)

Börnestraße 18-20, 22089 Hamburg 
Tel.: 040 / 866 40 81     
Fax: 040 / 86 71 04 
Email: g-j.schulz@t-online.de

Anthroposophisch orientiert  
mit Einfühlungsvermögen und Zeit, gern 
Hausbesuche.
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Adressen

• Ch. Morgenstern Kindergarten, Heinrichstr. 14a,  
22769 Hamburg, Tel. 41359444
• Kindergarten zur Förderung der Waldorfpädagogik 
Hamburg-Iserbrook gGmbH, Iserbrooker Weg 62, 22589 HH, 
Telefon 040 / 28515813
• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona,     
Blücherstraße 35, 22767 Hamburg, Tel. 18 88 45 95,  
bluecherstrasse@waldorfkindergarten-altona.de
• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona, 
Große Rainstr. 22, 22765 HH, Tel. 39 90 52  29, mercado@
waldorfkindergarten-altona.de
• Waldorfkindergarten Alte Rabenstraße, Alte Rabenstr. 9, 20148 
Hamburg, www.kigamitte.de, E-Mail: waldorfkindergarten@
alterabenstrasse.de. www.alterabenstrasse.de. Tel. 45000377
• Waldorfkindergarten Uetersen e.V., E.-L.-Meyn-Str. 1a,25436 
Uetersen, Tel.: 0 41 22 / 4 39 90
• Waldorfkindergarten, Bogenstr. 45, 20144 HH, T. 420 80 23
• Suse-König-Kindergarten, Heimburgstr. 4, 22609 HH,  
T. 82 74 46, susekoenigkindergarten.de
• Waldorfkindergarten Nienstedten, Elbchaussee 366, 22609 
Hamburg, Tel. 822 400 20
• Blankeneser Waldorfkindergarten, Schenefelder Landstr. 34, 
22587 Hamburg,  Tel. 278 66 66 4 /-5
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 209, 22395 HH, T. 604 78 56
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Volks-
dorf, Rögeneck 23, 22359 Hamburg, T. 60382 73
• Waldorfkindergarten Wandsbek, Rahlstedter Weg 60, 22159 
Hamburg, Tel. 64 58 95 31
• Waldorfkindergarten Bergedorf, 21037 Hamburg, Kirchwer-
der Landweg 2, Tel. 73 50 98 23,  
kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 
Hamburg, Tel.: 20 97 14 75, 
 kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Ahrensburg, Am Hagen 6,              
22926 Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 596 15
• Waldorfkindergarten Norderstedt, Friedrichsgaber Weg 244, 
22846 Norderstedt, T. 525 59 52
• Waldorfkindergarten Stade, Henning von Tresckow-Weg 2a, 
21684 Stade, Tel. 0 41 41/ 411473
• Waldorfkindergarten Nottensdorf, Bremers Garten 18a, 
21640 Nottensdorf, Tel. 0 41 63 / 62 91
• Waldorfkindergarten Kakenstorf, Lange Str. 2, 21255 Kaken-
storf, Tel. 0 41 86 / 81 06
• Waldorfkindergarten Bad Oldesloe, Rümpeler Weg 31, 
23843 Bad Oldesloe, Tel.0 45 31 / 874 84
• Waldorfkindergarten Rellingen, Jahnstr. 5, 25462 Rellingen, 
www.waldorfkindergarten-rellingen.de, Tel. 0 41 01 / 20 77 77
• Waldorfkindergarten Wedel, Am Redder 8, 22880 Wedel, 
Tel.: 04103/130 87 
• Waldorfkindergarten Neugraben, Falkenbergsweg 48,   
21149 Hamburg, Tel.: 703 802 76

• Heilpädagogische Hofschule Wendisch Evern, Förderschul-
zweig der Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Dorfstr. 15, 21403 
Wendisch-Evern, Tel.: 04131-778100
• Heilpädagogische Förderzentrum Friedrichshulde, Lindenal-
lee 96, 22869 Schenefeld, Tel. 839 35 10
• Hermann-Jülich Werkgemeinschaft, Dorfstr. 27, 22929 Ham-
felde, Tel. 0 41 54 / 84 38-0
• Hölderlin e.V. ambulante psychiatrische Vor- und Nachsorge, 
Kattjahren 4, 22359 Hamburg, Tel. 603 30 91 / 92 / 93
• Institut für ambulante Heilpädagogik und Psychotherapie, 
Langenberg 17, 21077 HH/Harburg, Tel. 760 70 01 
• Kinderheim Heidjerhof, für Kinder u. Jugendl., Radbrucher 
Weg 2-4, 21444 Vierhöfen, Tel.: 04172/8091
• „Lebensgemeinschaft Birkenhof e.V“., Lebensort mit 
Seelenpflege-bedürftigen Erwachsenen, Karzer Str. 2, 21398 
Neu Neetze, Tel.: 05850/97257-0
• Michael-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, Wo-
ellmerstraße 1, 21075 Hamburg, Tel. 709 73 77 80
• Raphael-Schule, Schule für seelenpflege-bedürftige Kinder 
und Jugendliche e.V., Quellenthal 25, 22609 Hamburg, Tel. 81 
99 26 40
•Sozialtherapeutikum Humanopolis, Groß Malchau, 29597 
Stoetze, www.sozialtherapeutikum.de ; 29597@culturum.de

•Stiftung CULTURUM GmbH, (Jugendhilfe / Jugendberufs-
hilfe) Groß Malchau 50, 29597 Stoetze, Tel.: 05872/8110; 
29597@culturum.de
• Thorsmoerk, Sozialgemeinschaft für Lebens- und Arbeitsge-
staltung e.V., Am Brink 7, 23919 Rondeshagen, T. 04544/1720
• Vogthof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft Am-
mersbek e.V., Ohlstedter Str. 11, 22949 Ammersbek, Tel. 
040/6056780
• Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V., Dorfstr. 6, 23845 Bahren-
hof, Tel. 0 45 50 / 99 79 -0
•ZusammenLeben e.V. und ZusammenLeben GmbH, Wohn-
gruppen, ambulante Betreuung und Werkstätten, Wohldorfer 
Damm 20, 22395 Hamburg, Tel. 040-604 00 36.

Kindergärten
•Freier Kindergarten in den Walddörfern e.V., Meiendorfer 
Weg 77, 22145 Hamburg, Tel. 040 - 678 88 71.  
www.kindergarten-in-den-walddoerfern.de
•Waldorfkindergarten Bargteheide, Jersbeker Straße 7, 22941 
Bargteheide, sekretariat@waldorfkindergarten-bargteheide.de, 
www.waldorfkindergarten-bargteheide.de
•Hamburgische Vereinigung der Waldorfkindergärten e.V., 
Geschäftsstelle: Hufnerstraße 18, 22083 Hamburg, Tel.: +49 
(40) 85 98 47, hantel@waldorfkindergaerten-hamburg.de, 
www.waldorfkindergaerten-hamburg.de
• Haus Mignon Kinderkrippe, Rugenbarg 22, 22549 Hamburg, 
T 87 000 449
• Interkultureller Waldorfkindergarten in Wilhelmsburg, Ge-
org-Wilhelm-Strasse 43-45 und Veringstr. 3, 21107 Hamburg, 
Tel: 040-271 60 900, E-Mail: mail@interwaldorf-hamburg.de 
www.interwaldorf.de
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• Waldorfkindergarten Elmshorn, Adenauerdamm 4,         
25337 Elmshorn
• Waldorfkindergarten Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1,    
24568 Kaltenkirchen
• Waldorfkindergarten der Rudolf Steiner Schule Harburg, 
Ehestorfer Heuweg 82, 21149 HH, Tel. 79 71 81 24
• Waldorfkindergarten Itzehoe, Am Kählerhof 6, 25524 Itze-
hoe, Tel.: 04821/84434
• Waldorfkindergarten Tonndorf, Holstenhofstieg 11, 22041 
Hamburg, Tel. 656 21 54
• Waldorfkindergarten Bad Segeberg, Am Wege nach Stip-
sdorf 1, 23795 Bad Segeberg, Tel.: 04551/999171

Kulturinitiativen
• Domäne Fredeburg, KulturLandWirtSchaft e.V.,  Domä-
nenweg 1, 23909 Fredeburg, Tel 04541-8621-31, vielseitiger 
Demeter-Hof, www.klws.de, www.domaene-fredeburg.de
•Hofgemeinschaft  Wörme, Im Dorfe 20, 21256 Wärme, Tel.: 
04187/479www.hofwoerme.de
•Rudolf Steiner Haus Hamburg e.V., Mittelweg 11-12, 20148 
Hamburg, Tel. 41 33 16-30, www.rudolf-steiner-haus.de
•Robben-Café Ahrensburg, Bornkampsweg 31a, 22926 Ah-
rensburg, www.robben- cafe.de und 04102-6951982
•Verein Studienhaus Göhrde e.V., Grasredder 31, 21029 Ham-
burg, Tel.: 040-72697301, info@studienhaus-goehrde.de

Landwirtschaft
• Bäuerliche Gesellschaft e.V. (Demeter im Norden), *Auskunft 
zur biodynamischen Ausbildung zur Landwirtschaft/Gärtner. 
*Kontakt zu Betrieben für BuFDi und FöJ. Viskulenhof 7, 21335 
Lüneburg, Tel.: 04131-83088-0, www.demeter-im-norden.de/ 
e-mail: info@demeter-im-norden.de
• Gärtnerhof am Stüffel e.V., Stüffel 12, 22395 Hamburg,       
Tel. 604 00 10 www.stueffel.de
• Stiftung Aktion Kulturland, Geschäftsstelle Nord, Stürsholz 10, 
24972 Steinberg, Tel. 04632 - 7266,  www.aktion-kulturland.de

Lehrerbildung
• Freie Mentorenkonferenz Hamburg (FMK), Bleickenallee 1, 
22763 HH, Tel.: 41 00 993, Email: mail@freiementoren.de
• Seminar für Waldorfpädagogik Hamburg, Hufnerstr. 18, 
22083 HH-Barmbek, Tel.: 88 88 86 10, Fax: 88 88 86 11, 
Email: mail@waldorfseminar.de,  
Internet: www.waldorfseminar.de

Medizinische Initiativen
• Carl Gustav Carus Akademie, Akademie für eine Erweite-
rung der Heilkunst, c/o Rudolf Steiner Haus, Mittelweg 11, 
20148 Hamburg, Telefon 040-81 99 800, Fax 040-81 99 80 20, 
info@carus-akademie.de
• Institut Diogenes Hamburg e.V., Freies klinisch-thera-
peutisches Institut,  Kleine Bahnstr. 1, 22525 Hamburg-
Tel:040-85179268-0, Fax:040-85179268-21, info@institut-
diogenes.de, www.institut-diogenes.de

• Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Forum für Entwick-
lung und Begleitung in Gesundheit und Krankheit, Hagener 
Allee 70D, 22926 Ahrensburg, info@familien-lebensschule.de
• Forum Leben e. V. Bergedorf, Horster Damm 47, 21039 
Hamburg, Tel.: 723 50 09, www.Forum-Leben-Bergedorf.de
•  Herzschule Hamburg: Jahreskurs für Menschen mit Herz- 
Kreislauferkrankungen; Kontakt: Brigida Stockmar, Tel.: 
04102/706767, www.herzschule-hamburg.de
• Isis Verein für ganzheitliches Heilwesen e. V., Dr. Astrid 
Engelbrecht. Geschäftsstelle: Immenhorstweg 104 a, 22395 
Hamburg. Telefon: 040 - 645 04 897, E-Mail:  kontakt@isis-
verein.de, Webseite: www.isis-verein.de
• Lucia e.V., Pflege- und Betreuungsdienst, Am Backofen 36, 
22339 HH, Tel.: 533 27 083
• Novalis Stiftung von 2001, Beratung und Begleitung von 
Schwangeren, Alleinerziehenden und Familien in Krisen, 
Schwangerschaftskonflikt-Beratungsstelle. Rappstraße 16, 
20146 Hamburg, Fon: 040/22 69 37 55
• Philia Pflegedienst, auf anthr. Grundlage, Armgard Brunot-
te, Rögenweg 9, 22359 Hamburg-Volksdorf, 0160 1771 532, 
info@philia-pflegedienst.de
• Regionalgruppe Nord Anthroposophischer Ärzte,  
Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg,  
www.gaed-regio-nord.de
• Victor Thylmann Gesellschaft e.V., Mittelweg 11, 20148 Ham-
burg, Tel. (040) 81 33 53 (14 bis 17 Uhr), Fax: (040) 81 33 54, 
Homepage: www.thylmann-gesellschaft.de

Musik
•Freie Musikschule Hamburg e.V. Rahlstedter Weg 60, 22159 
HH und Berner Heerweg 183, 22147 HH www.freie-musikschu-
le-hamburg.de Tel.04543/7036
• MenschMusik Hamburg, Studium.Konzert.Forschung (ehe-
mals Musikseminar Hamburg) Mittelweg 11-12, 20148 HH, Tel/
Fax 040-41331620. www.menschmusik.de
• Alfred Schnittke Akademie International (früher: Musikse-
minar Hamburg), Max-Brauer-Allee 24. 22765 Hamburg, Tel.  
040-447531. Internet: www.schnittke-akademie.de
• Studienstätte „tempo giusto“, Uwe Kliemt, Tel. 6046976 
www.tempogiusto.de

Schauspiel
• Anthroposophische Schauspielgruppe im Manes-Zweig Ham-
burg, Rothenbaumchaussee 103, Leitung: Veronika Willich, Tel. 
880 18 55

Schulen
• Büro der Landesarbeitsgemeinschaft, Hufnerstr. 18,        
22083 HH, Tel. 88 88 86 20
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Bund der Freien Wal-
dorfschulen, Kaiser-Wilhelm-Str. 89, 20355 Hamburg, http://
waldorfschule.de, Tel.: +49 (0) 40 3410 7699-0
• Rudolf Steiner Schule Altona e.V., Bleickenallee 1,  22763 
HH, mail@waldorfschule-altona.de;  
www.waldorfschule-altona.de, Tel. 410 099 3

Adressen
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Impressum
Der Hinweis erscheint monatlich in Zusammenarbeit 
mit Einrichtungen auf anthroposophischer Grund-
lage. Jede Einrichtung ist autonom und für ihre An-
kündigungen selbst verantwortlich. Der Herausgeber 
übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Termine und Adressen. Die mit 
Namen gekennzeichneten Beiträge geben nicht un-
bedingt die Meinung des Herausgebers wieder. Nach-
druck, auch auszugsweise, nur nach Rücksprache mit 
der Redaktion
Die Hinweise sind im Internet archiviert und 
abrufbar unter:  
www.hinweis-hamburg.de

Redaktionsschluß: 10. des Vormonats. 
Anzeigenschluß: 13. des Vormonats!
Hinweis Verlag, Christine Pflug; Mittelweg 147, 
20148 Hamburg. Tel 040 / 410 41 71,  
e-mail: hinweis-hamburg@online.de. Redaktion: 
Christine Pflug, V.i.S.d.P. Christine Pflug. Herausge-
ber: Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., 
Mittelweg 147, 20148 Hamburg, 
Konto für Rechnungen und Abos: Hinweis-
Verlag, IBAN DE 96 4306 0967 0029 0079 10, BIC 
GENODEM 1 GLS. Konto nur für Spenden: IBAN 
56430 609 6700 124 54 804, BIC GENODEM 1 GLS 
Konotbez.: Gemeinnützige Treuhandstelle, Sonder-
konto Hinweis). 

Adressen/Impressum

• Rudolf Steiner Schule Nienstedten, Elbchaussee 366,      
22609 HH, Tel. 82 24 00 - 0
• Rudolf Steiner Schule Bergstedt, Bergstedter Chaussee 207, 
22395 HH, Tel. 645 082-0
• Rudolf Steiner Schule Wandsbek, Rahlstedter Weg 60,    
22159 HH, Tel. 645 89 50
• Rudolf Steiner Schule Bergedorf, Am Brink 7, 21029 HH,      
Tel. 721 22 22
• Rudolf Steiner Schule Harburg, Ehestorfer Heuweg 82,    
21149 HH, Tel. 797 18 10
• Christian Morgenstern Schule, Heinrichstr. 14a, 22769 Ham-
burg, Tel. 41 35 94 44, E-Mail:mail@innerestadt.de,  
www.christianmorgensternschule.de
• Freie Waldorfschule Apensen, Auf dem Brink 49,  
21641 Apensen (vormals FWS Buxtehude), T.: 04167/699 74 80 
www.waldorfschule-apensen.de, schule@waldorf-apensen.eu
• Rudolf Steiner Schule Nordheide, Lange Str. 2,                  
21255 Kakenstorf, Tel. 0 41 86 / 89 35-0
• Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Walter-Bötcher-Str. 6,    
21337 Lüneburg, Tel. 0 41 31 / 861 00
• Freie Waldorfschule Stade und Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik Stade e.V., Henning von Tresckow-Weg,     
21684 Stade, Tel. 041 41 / 51 05 21
• Freie Waldorfschule Elmshorn,  Adenauerdamm 2,           
25337 Elmshorn, Tel. 0 41 21 / 477 50
• Freie Waldorfschule Itzehoe, Am Kählerhof, 25524 Itzehoe, 
Tel. 04821/89860
• Freie Waldorfschule Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1,  
24568 Kaltenkirchen, Tel:  04191 9301-0 
Fax: 04191 9301-37, Internet: http://www.fws-kaki.de
• Freie Waldorfschule Bargteheide, Alte Landstrasse 89f, 
22941 Bargteheide, 04532/2833423,  
sekretariat@waldorfschule-bargteheide.de

Therapeutika
• Bernard Lievegoed Institut, Kindertherap., Erziehungs- u. 
Sozialberatung, Weiterbildung, Biographiearbeit, Am Felde 2, 
22765 Hamburg, Tel. 430 80 81
• Praxen am Mittelweg, Anthroposophische Medizin, Rhyth-
mische Massage, Osteopathie, Psychotherapie, Coaching. 
Mittelweg 13, 20148 Hamburg-Rotherbaum. www.pam13.de
• Praxis-Rissen - Coaching & Therapie, Am Rissener Bahnhof 
11, 22559 HH, Angebote: Biografiearbeit, System. Paar- und 
Familienberatung, Spieltherapie, Kunstpädagogik, Lernförde-
rung, Klientenzentriertes Coaching, Yoga, Fortbildungen, Sem-
nare und Vorträge. Fon: 040 - 21 98 28 43 www.praxis-rissen.
de / Email: praxis-rissen@web.de
• Therapeutengemeinschaft Elbvororte. Heileurythmie, 
Rhythmische Massage, Kunsttherapie, Psychotherapie, Haus-
arztpraxis. Langelohstr. 134, 22549 Hamburg-Osdorf, Tel: 
040-406905.
• Therapeutikum Hamburg West e.V., Massagepraxis: Jür-
gensallee 47, 22609 HH, Tel./Fax 040 / 82 10 36. Ambulante 
Krankenpflege: Langelohstr.134, 22 549 HH, Tel. : 040/ 85 41 
3733, e-mail: therapeutikumhamburgwest@web.de

Sonstige Einrichtungen
• Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., Mittelweg 147, 
20148 Hamburg, Tel. 040/556 19 881  
www.treuhandstelle-hh.de
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Wohnung gesucht: Junges, aufgeschlos-
senes Paar (Kulturanthropologin & 
Anlagenmechaniker), berufstätig, sucht 
eine ruhige 2-3 - Zimmer Wohnung in 
Hamburg. Tel: 0151-4434 7366

Kaminholz aus eigener Produktion, 
gemischtes Laubholz, 95,- pro Schüt-
traummeter oder reines Buchenholz 
zu 105,-. Garten- und Hofservice von 
ZusammenLeben GmbH. Infos unter: 
Tel. 644 216 16, garten@zl-hamburg.de 
oder www.zl-hamburg.de. 

K räu t e r e x-
pertinnen- u. 
K r äu t e r e x-
pertenausbil-
dung in HH, 
Gär tnerhof 
am Stüf fel , 
Jahresgruppe mit Zertifikat (freiwillig) 
Die Vielfalt u. Heilkraft der Wild-Heil-  
Gartenkräuter u. Bäume kennenlernen, 
sammeln, pflanzen, ernten, schmecken, 
verarbeiten u. den Jahreslauf  genießen. 
12 WE, Beginn 24.11.18, Förderungen 
möglich,  Info: Kräuterschule „Kräuter 
entdecken“ HP/Dipl.Päd. Isa S. Merker 
04102- 4579878, mobil: 01795285302, 
info@naturheilpraxis-merker.de,  www.
kraeuter-entdecken.de

original_R_K_B_by_Dieter Schütz_pixelio.de
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Private Kleinanzeigen

Ihreprivate
Kleinanzeige

kostet pro Satzzeile (40 Anschläge)  
Euro 1,80 (bei Chiffre: plus Euro 3,- ).
Bit te den entsprechenden Text mit der  
Bezahlung a l s  Vorkas s e  (Br ie f  marken 
o de r  G e l d  in  S c he inen)  zu s c h i c ken:   
Hinweis Verlag, Mittelweg 147, 20148 HH 
• Anzeigenannahme bis 13. des Vormonats

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nur diese Art des 
Auftrags akzeptiert wird. Eine andere Art der Bezahlung 
bitte vorher mit der Redaktion per Mail abklären.  
Der hinweis wird auf der website als pdf ins 
Netz gestellt und damit auch Ihre Anzeige   

hinweis

IhrAbonnement
Bitte entsprechenden Betrag für den 
gewünschten Zeit raum überweisen
auf das Konto IBAN DE 96 4306 0967 
0029 0079 10 BIC GENODEM1GL S . 
Kontobezeichnung: Hinweis Verlag

Absenderangabe nicht vergessen! 

für monatlich Euro 2,-

hinweis

Mittelreihenhaus in HH-Volksdorf zu 
verkaufen. (von Privat) Baujahr 1955. 
Wohnraum 92 m². 3 und 2 halbe Zimmer 
Zimmer. 459 000,-VB.  mrhinvolksdorf@
gmail.com

Familienfeiern, Veranstaltungen, Semi-
nare. Wir vermieten Ihnen unseren at-
mosphärisch einmaligen Gemeinschafts-
raum, ca. 100 m², in Hamburg-Bergstedt. 
Foyer und Küche an Wochenenden ver-
fügbar. Informationen bei Zusammen-
Leben GmbH unter Tel. 040-604 00 36 
oder kontakt@zl-hamburg.de; Internet: 
www.zl-hamburg.de. 

Müde, schlapp? 0176 4886 0096

Malkurse+Therapie atelier-blankenese.de

Malworkshop mit Paul Pollock zum Jah-
resbeginn 1.-5. Januar 2019 in Mölln, 
Naturpark Lauenburgische Seen Info: 
Lauenburgischer Kunstverein e.V., Hei-
demarie Ehlke, 04542-83207 ehlke@
web.de www.l-kv.de

Insel Wolin / Usedom, FeWo am Fluss, ab 
40,-/Tag, Ostsee 15 km; www.villa-lui.de

Sie suchen einen anthroposophisch ori-
entierten Zahnarzt in Hamburg - Altona? 
Dann rufen Sie unser Praxisteam in der 
Zeit von Mo-Fr 8-13 h; Mo, Die, Do: 15-18 
h an. Tel.: 040/390 04 64
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Wir weisen darauf hin, dass die Anzei-
gen und Angebote von der Redaktion 
weder geprüft noch bewertet werden

Künstlerin Und Therapeutin betreut ta-
geweise im Hamburger Westen bis Mitte.    
Ab sofort nach Vereinbarung. A.Brings,  
zingiber1@yahoo.com

Kunsttherapie - - Psychotherapie - - 
Supervision - - Coaching - - Biografie-
arbeit - - Bettina Henke 0163 7454673 
kunsttherapie-coaching.de

Wer hilft mir, unseren Haushalt in Berg-
stedt zu pflegen? 14-tägig, 3 Std. Tel. 
040/6045534.

Fehlt Ihnen was? Scalar-Wellen-Messung 
230 Körperparameter, incl. 1 h Beratung. 
0176 4886 0096 Gallo Rolfs, 40 EUR

Wir vermieten schöne Räume in HH-
Ottensen am Wochenende für Seminare 
+ Mo, Di Nachmittag für Massagen, 
Beratung, o.ä. Tel. 040-430 80 81 (Mo, 
Di + Do, Fr 10-12 h)

1 WG Zimmer, 16 qm. Hell und ruhig. Frei 
ab sofort. Altona, nähe U-Bahn Emilien-
str., S-Bahn Holstenstr. Tel. 040859791

Klavierstimmung in gewohnter gleich-
schwebender oder in neuer, wohltem-
perierter Stimmung bietet ehemaliger 
Waldorflehrer an: 040/37 4292 33 oder 
Peter.Clementsen@t-online.de

Für Berlinbesucher: Pensionszimmer 
mit Dusch/WC ab 35,00 EUR in anthro-
posophisch ausgerichteter Initiative. 
Schöner Neubau, verkehrsgünstige 
Citylage in Tempelhof Tel. 030/788 
30 53 www.pension-hiram-haus.de,  
pension@hiram-haus.de

Naturgemäße Obstbaumpflege und 
Schnitt, Pflanzung von alten und ro-
busten Sorten, Anlage und Pflege von 
Streuobstwiesen und Obstgärten. Indivi-
duelle Beratung und ganzheitliche Kon-
zeption, Workshops und Schnittkurse. 
Verjüngung und Altbaumsanierung. 
Tobias Kneuker 040 - 22 81 65 67 - 
www.obstbaumschnitt.info

Suche f. meine Mutter, 75, NR, ruhig, 
Anthro., m. Freude an Kunst, Literatur, 
Natur, Wasser u. Reisen, kleine 1-2 Zi-
Wohnung in Wedel, Rissen, Blankenese 
etc. bei netten Leuten. Evt. a. nur befri-
stet! Hauptwohnsitz ist vorhanden. Alle 
Ideen sind willkommen. Gunar Haut, 
04103-7019269

Bufdi

Vogthof  BG e.V.






